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Diese Woche im Überblick

Eine tolle Veranstaltung erlebten die Besucher des 1. offenen  
Mittagstisch am 20.02.2024 im katholischen Gemeindehaus.
Von den zahlreichen Helfern wurden die Tische schön 
dekoriert und das Ambiente passte, genau so wie die 
Linsen mit Spätzle. Die über 50 Besucherinnen und 
Besucher erlebten eine schöne gemeinsame Zeit.

Schön zu sehen war, dass das Angebot von „Jung 
und Alt“ wirklich bestens angenommen worden 
ist. Die jüngste Besucherin war mit 8 Monaten 
noch eher ins Spielen vertieft, während unser äl-
tester Gast, mit 95 Jahren, das Mittagessen sehr 
genossen hat. Auch die aufgestellte Spendenbox 
wurde gut „gefüttert“.
Herr Pfarrer Ginter und ich möchten uns an dieser 
Stelle recht herzlich bei den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern bedanken. Vielen Dank, dass Sie dieses 
Event ermöglicht haben. Ein weiterer Dank gebührt dem 
Gasthaus Krone für das leckere Essen.

Die katholische Kirchengemeinde und die bürgerliche Gemeinde wollen den offenen 
Mittagstisch gerne als dauerhaftes Angebot einführen. Die angedachten weiteren Ter-
mine werden demnächst im Amtsblatt veröffentlicht. Auch führen wir aktuell Gesprä-
che mit dem Ziel, wieder regelmäßig einen Kaffeenachmittag anbieten zu können. 
Hierüber informieren wir Sie demnächst im Amtsblatt.
Schauen Sie gerne bei unserem nächsten offenen Mittagstisch vorbei.
Ihr André Kielack,
Bürgermeister

Mit großem Interesse wurden auch die Flyer unserer Patientenlotsin, Frau Hermle-
Wehl, gelesen und es besteht nun die Möglichkeit, während einer Sprechstunde auf 
dem Rathaus ins Gespräch mit Frau Hermle-Wehl zu kommen. Nähere Informationen 
finden Sie im Amtsblatt.

Rückblick auf den  
1. offenen Mittagstisch
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Die Ortsgruppe Gosheim hat anlässlich des 125-jäh-
rigen Turmjubiläums eine Festschrift erstellt. In dieser 
erzählt uns der Turm seine Geschichte vom Bau bis in 
die heutige Zeit.
Sie ist mit schönen Bildern, Geschichten und Anekdo-
ten rund um den Turm bestückt.

Ab jetzt zu kaufen bei:
- ABC-Schulecke in Gosheim
- Kreissparkasse in Gosheim und Wehingen
- Kaufhaus Adi Merkt in Wehingen
- Lemberghütte
- Metzgerei Schätzle, Deilingen
- Sport Nann in Gosheim
- Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG in Wehingen

Wir bedanken uns bei allen Verkaufsstellen für die  
Unterstützung.

Festschrift „125 Jahre Lembergturm“

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst jeweils von
Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr

Apothekendienst
https://www.lak-bw.de/notdienst
Donnerstag, 29.02.2024:
Untere Apotheke, 78628 Rottweil
Hochbrücktorstr. 2, Tel.: 0741 - 77 75
Freitag, 01.03.2024:
Apotheke im Alten Milchwerk, 78628 Rottweil
Heerstr. 42, Tel.: 0741 - 17 48 89 90
Samstag, 02.03.2024:
Apotheke Zürn, 78658 Zimmern ob Rottweil
Hauptstr. 15, Tel.: 0741 - 3 18 94
Heuberg-Apotheke, 78564 Wehingen
Deilinger Str. 4, Tel.: 07426 - 13 58
Sonntag, 03.03.2024:
Engel-Apotheke, 78549 Spaichingen
Angerstr. 2, Tel.: 07424 - 9 32 10
Montag, 04.03.2024:
Apotheke, 78665 Frittlingen
Hauptstr. 77, Tel.: 07426 - 33 22
Dienstag, 05.03.2024:
Dr. Sailers Königs-Apotheke, 78628 Rottweil
Königstr. 19, Tel.: 0741 - 2 09 66 47 30
Mittwoch, 06.03.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78549 Spaichingen
Marktplatz 2, Tel.: 07424 - 9 33 60

Notfalldienst der Ärzte
Rettungsdienst 112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis: In der Kreisklinik Tuttlingen und in der 
Helios-Klinik Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle 
nicht lebensbedrohlichen, medizinischen Notfälle. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Montag bis Freitag, 9:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
unter 0711 965 897 00, oder docdirekt.de.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
HELIOS Klinik Rottweil, Krankenhausstraße 30, 78628 Rott-
weil
Am Wochenende und an Feiertagen ist die Notfallpraxis von 
9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
Klinikum Landkreis Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 
78532 Tuttlingen
Werktags, von 18:00 bis 22:00 Uhr und am Wochenende 
und an Feiertagen von 8:00 bis 22:00 Uhr.

HNO-Notfallpraxis Villingen-Schwenningen:
Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstraße 11, 78082 Villin-
gen-Schwenningen
Am Wochenende und an Feiertagen von 10:00 bis 20:00 Uhr.

Tierarzt:
Samstag, 02.03.2024 und Sonntag, 03.03.2024
Dr. Huber, Trossingen, Tel.: 07425-21081
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Weitere wichtige Rufnummern

Bauhof Tel. 07426 600108
Notruf DRK Tel. 112
Notruf Feuerwehr Tel. 112
Notruf Polizei Tel. 110
Hospizgruppe Heuberg Tel. 0171 1413876
Gift-Notruf Tel. 0761 19240
Polizeiposten Wehingen Tel. 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Revierförster Stefan Schrode Tel. 0162 2081684
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm Tel. 0174 1742252
Altenpflegeheim Gosheim Tel. 9477000
Caritas Schwarzwald-Alb-Donau Tel. 07461 9697170
Frauenhaus Tuttlingen Tel. 07461 2066
Ambulante Beratungsstelle des
Frauenhauses Tuttlingen Tel. 07461 161666
Telefonseelsorge Tel. 0800 1110111 oder
Schwarzwald-Bodensee e.V. 0800 1110222
ENRW Störungsannahme Tel. 0800 0510101

Öffnungszeiten des Rathauses

Die Öffnungszeiten vom Rathaus sind:
vormittags:
Montag, Mittwoch und Freitag:  08.00 Uhr – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  08.45 Uhr – 12.15 Uhr
nachmittags:
Dienstag:  14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Telefonnummern vom Rathaus sind:
Bürgermeister  07426/9612-13
Sekretariat Bürgermeister  07426/9612-19
Hauptamt  07426/9612-15
Sekretariat Hauptamt  07426/9612-12
Einwohnermeldeamt  07426/9612-17
Standesamt  07426/9612-16
Amt für Bau und Technik  07426/9612-14
 07426/9612-11
Sekretariat Amt für Bau und Technik  07426/9612-23
Nähere Informationen zu den Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen finden Sie unter www.gosheim.de

Aktuelles aus dem Rathaus

Sprechstunden

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die nächste Sprechstunde findet

am Dienstag, 12. März 2024, 
in der Zeit von 09.00 bis 10.30 Uhr 

statt.
Sie haben hierbei die Möglichkeit, Ihre Anliegen, Sorgen 
oder Ideen mit mir zu besprechen.
Ansonsten steht Ihnen jederzeit die Möglichkeit offen, einen 
individuellen Termin mit mir zu vereinbaren, Tel. 07426/9612-
19.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen und Ideen!
Ihr Bürgermeister
André Kielack

Wir gratulieren

Altersjubilare im März
06. März  Tatjana Birkle  zum 75. Geburtstag;
07. März  Rolf August Hermle  zum 75. Geburtstag;
13. März  Artur Walz  zum 75. Geburtstag;
29. März  Wolfgang Bannemann  zum 75. Geburtstag.
Herzliche Glückwünsche!

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender im März
14.    Obst- und Gartenbauverein Generalversammlung 

Krone
15.   Bogensportclub Generalversammlung
16.   Skiclub Saisonabschluss Mellau
17.   Kath. Kirchengemeinde Fastenessen
19.   Musiktheater Generalversammlung
21.   Turnverein Generalversammlung Lembergcafé
22.   Tennisclub Heuberg Generalversammlung
25.-28.  Jugendreferat Heuberg Ferienprogramm
28.   Musikverein Generalversammlung Krone

Fundamt

Gefunden wurde: 1 Bluetooth Kopfhörer
Nähere Informationen erhalten Sie unter der 
Tel. Nr. 07426/9612-17.

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Bekanntmachung zu einer öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am Montag, 4. März 2024, um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 47, 78559 
Gosheim
Tagesordnung
1 Haushaltsplan 2024
 - Beratung des Haushaltsplanentwurfs
Zu der Sitzung ist die Bevölkerung aus der Gemeinde sehr 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
André Kielack

Weitere Informationen

Asphalt- und Pflastersanierung
Im Zuge der allgemeinen Asphalt- und Pflastersanierungsar-
beiten wird die Fa. Walter, Trossingen, ihre Arbeiten im Laufe 
der Woche wieder aufnehmen. Die Arbeiten erstrecken sich 
über zahlreiche Stellen im Gemeindegebiet.
Im ersten Schritt werden im hinteren Teil der Gehrenstraße 
umfangreiche Randsteinsanierungsarbeiten und Schachtsa-
nierungen im Bereich Ländle und der Uhlandstraße durch-
geführt. Außerdem wird das Pflaster am Baubetriebshof 
beim Friedhof erneuert.
Weitere Sanierungsstellen folgen, wir werden Sie hierzu ent-
sprechend dem Baufortschritt informieren. Durch die Arbei-
ten kommt es zu punktuellen Verkehrsbehinderungen, die 
auf das möglichste Maß reduziert werden. Die Arbeiten tra-
gen zum Substanzerhalt der Infrastruktur und zur Verkehrs-
sicherheit bei.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für Ihr Verständnis.

Grabschmuck bei den Urnenwänden, Urnenstelen, Erd-
hülsen und Rasengräber
Bei der Wahl dieser Bestattungsform haben sich die Ange-
hörigen bewusst für die Grabpflege durch die Gemeinde 
und gleichzeitigen Verzicht auf Grabschmuck entschieden.
Die Pflege und Bepflanzung der Flächen findet ausschließ-
lich durch die Gemeinde statt.
Leider müssen wir feststellen, dass vor allem im Bereich der 
Urnenwände vermehrt Grabschmuck aufgestellt wird. Die-
ser Grabschmuck behindert die Pflege der Flächen durch 
die Gemeinde und ist zudem nach den Bestimmungen un-
serer Friedhofssatzung unzulässig.
Wir möchten Sie nun bitten, den Grabschmuck im Bereich 
der Urnenwände zu entfernen. Grabschmuck, der während 
einer Bestattung aufgestellt wird, bitten wir spätestens vier 
Wochen nach der Beisetzung zu entfernen.
Grabschmuck vor den Urnenwänden und bei den Rasen-
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gräbern (sofern diese eine Rasenpflege behindern) werden 
wir entfernen und entsorgen.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: 
Hilfe bei der Steuererklärung
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit ver-
schickt: Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steu-
ererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen 
den jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der 
Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro 
für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch 
die kostenlose Bescheinigung „Information über die Mel-
dung an die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt 
alle steuerrechtlich relevanten Beträge auf, die die gesetzli-
che Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2023 an 
die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die „Information 
über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Vergan-
genheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 
2023 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie 
hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich 
dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von 
Hand in die Steuererklärung eingetragen werden.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicher-
te und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ 
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Sperrung des Bürglewegs/Hinterhaldenbach
Aufgrund von Tiefbau- und Bohrarbeiten für ein 20 kV Kabel 
von der Netze BW muss der Wanderweg Bürgelweg/Hinter-
haldenbach (siehe Karte) vom 04. März bis 30. April 2024 
gesperrt werden. Während dieser Maßnahme kann es auf 
weiteren Streckenabschnitten in diesem Bereich zu kurzfris-
tigen Sperrungen kommen. Wir bitten um Beachtung.

Entsorgung

Abfalltermine

Abfalltermine im März
01.03.  Restmüll, Restmüll 8-wöchentlich, Windeltonne
07.03.  Werttonne, Werttonne (1100 l)
08.03.  Biomüll
15.03.  Papiertonne, Windeltonne
22.03.  Biomüll
28.03.  Restmüll, Windeltonne

Grünschnittannahmestelle

Grünschnittannahmestelle - Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Öffnungszeiten Deponien und Wertstoffhöfe:
Öffnungszeiten der Erddeponie „Böttinger Tal“
Jede Anlieferung muss vorher bei unserem Bauhofleiter Ni-
klas Hauser angemeldet werden, Tel.: 07426/600108.

Wertstoffhof und Grünguthof in Wehingen-Harras
Dienstag,  15 - 18 Uhr
Samstag,  09 - 12 Uhr
Vom 24. Dezember 2023 bis zum 07. Januar 2024 ist der 
Wertstoffhof geschlossen.

Grünschnittannahmestelle in Gosheim (Silcherstraße 1)
Die Grünschnittannahmestelle in Gosheim ist bis März 2024 
geschlossen. Grünschnitt kann nur noch auf dem Wertstoff-
hof in Wehingen zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

Grünguthof Königsheim
Der Grünguthof Königsheim ist ab dem 04.11.2023 bis März 
2024 geschlossen.

Gemeindeverwaltungs-
verband Heuberg

Der Gemeindeverwaltungsverband Heuberg sucht zum 
01. Oktober 2024 in der Finanzverwaltung eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n (w/m/d) 
(Teilzeit 60 %; unbefristet)

Ihre Aufgaben:
• Veranlagung und Bearbeitung der Wasserversor-

gungs- und Abwassergebühren einschl. gesplitteter 
Abwassergebühr

• Sachbearbeitung weiterer Steuern und Einnahmen 
(Kindergartengebühren, Vergnügungssteuer, Hunde-
steuer, Mieten und Pachten etc.)

für die Mitgliedsgemeinden.

Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten.

Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfa-

changestellte /r oder vergleichbar,
• Berufserfahrung im Bereich Finanz-, Haushalts- und 

Rechnungswesen ist wünschenswert, vorzugsweise 
in der öffentlichen Verwaltung,

• sichere Anwendung der gebräuchlichen MS-Office-
Produkte sowie kFN Finanzen Infoma,

• eigenverantwortliche, selbstständige und zuverlässige 
Arbeitsweise,

• sicheres, freundliches und kompetentes Auftreten,
• Bereitschaft zur Fortbildung und Weiterentwicklung.

Freuen Sie sich auf:
• einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszei-

ten und der Möglichkeit sich weiterzuentwickeln,
• ein kollegiales Arbeitsumfeld,
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit,
• ein Fahrradleasing-Angebot,
• eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD mit be-

trieblicher Altersvorsorge und Jahressonderzahlung.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Friedrich, Tel. 
07426/9613-12 oder Herrn Sauter, Tel. 07426/9613-24. 
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31. 
März 2024 an den Gemeindeverwaltungsverband Heu-
berg, Hauptamt, Im Weiher 1, 78564 Wehingen oder an 
info@gvv-heuberg.de. Weitere Informationen zum GVV 
Heuberg finden Sie unter www.gvv-heuberg.de.Regional denken - Regional handeln
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Mitteilung der Baurechtsbehörde  
beim GVV Heuberg
Zum 20.11.2023 wurde die Landesbauordnung im Zusam-
menhang mit der im Aufbau befindlichen Digitalisierung der 
Baugenehmigungsverfahren geändert. Im Wesentlichen 
wurden folgende Änderungen das Bauantragsverfahren be-
treffend, vorgenommen:
1.   Bauanträge müssen künftig direkt bei der Baurechtsbe-

hörde eingereicht werden.
2.   Bis zur endgültigen Einführung des landesweiten Digi-

talverfahrens können Anträge beim GVV Heuberg noch 
in Papierform oder digital per E-Mail eingereicht werden. 
Danach ist nur noch die digitale Beantragung möglich. 
Darüber wird zu gegebener Zeit informiert.

3.   Die Angrenzerbenachrichtigung wird nach wie vor von 
der Gemeinde durchgeführt. Es werden aber nicht mehr 
alle Grundstücksangrenzer benachrichtigt, sondern nur 
noch diejenigen Nachbarn, die durch Abweichungen, 
Ausnahmen oder Befreiungen von Vorschriften des öf-
fentlichen Baurechts betroffen sind, die auch dem Nach-
barschutz dienen. Diese Vorprüfung erfolgt durch die 
Baurechtsbehörde und wird der Gemeinde übermittelt.

Landratsamt Tuttlingen

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Das Abfallzentrum Talheim, die Bauschuttdeponie Aldingen 
sowie der Wertstoffhof Tuttlingen bleiben am Montag, 4. März 
2024, geschlossen, darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft 
und Deponien des Landratsamtes Tuttlingen hin. Ab Diens-
tag, 5. März 2024, sind alle Anlagen wieder regulär geöffnet.
Ab Montag, 11. März 2024 bis zum 9. November 2024 gel-
ten die Sommeröffnungszeiten auf allen Wertstoffhöfen und 
der Bauschuttdeponie Aldingen. Außerdem nehmen die 
Grünschnittannahmestellen ihren Betrieb ab dem 11. März 
2024 wieder auf.
Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertstoffhof:
Montag bis Freitag    08:00 bis 12:00 Uhr und 
        13:00 bis 17:30 Uhr
Samstag        09:00 bis 13:00 Uhr (nur Wert-

stoffhof und Grünguthof geöffnet, 
keine Annahme von Bauschutt)

Wertstoffhof Tuttlingen:
Montag bis Freitag    12:00 bis 17:30 Uhr
Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr
Wertstoffhof Mühlheim:
Mittwoch und Freitag   15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag       14:00 bis 17:00 Uhr
Wertstoffhof Geisingen:
Montag und Donnerstag  15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag       14:00 bis 17:00 Uhr
Wertstoffhof Wehingen:
Dienstag und Donnerstag  15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 07461 926 
3400, Fax 07461 926 3490, per E-Mail an abfallberatung@
landkreis-tuttlingen.de oder im Internet unter www.abfall-
tuttlingen.de.

Mythen rund um Ernährung und  
Nachhaltigkeit
Ist Gluten ungesund? Darf man nach 18 Uhr noch etwas es-
sen? Ist Margarine besser als Butter? Rund um das Thema 
Ernährung kursieren diverse Theorien, die oft widersprüch-
lich sind. Doch was ist wirklich dran an den Behauptungen?
Am Freitag, 8. März 2024, von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr wer-
den diese Theorien im kostenlosen Online-Vortrag „Mythen 
rund um Ernährung und Nachhaltigkeit“ unter die Lupe ge-
nommen. Es wird aufgedeckt, was wissenschaftlich fundiert 

ist und was reine Spekulation bleibt. Auch eigene Ernäh-
rungsmythen können mitgebracht werden. Der Online-Kurs 
soll den Teilnehmerinnen und Teilnehmern helfen, durch-
dachte Entscheidungen zu den Themen Ernährung und 
Nachhaltigkeit zu treffen.
Der Kurs findet unter der Leitung von Sarah Schulz vom FO-
RUM Ernährung des Landratsamtes Tuttlingen statt.
Eine Anmeldung unter 07461 926-1300 oder per E-Mail an 
forum.ernaehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich.

Freilichtmuseum bereitet Jahresthema 
„Textil“ vor
Gesucht werden WeberInnen, Hemden, Teppiche und 
historische Arbeitskleidung
Neuhausen ob Eck. Noch befindet sich das Freilichtmuse-
um in Neuhausen ob Eck im Winterschlaf. Doch hinter den 
Kulissen wird bereits fleißig an der neuen Saison gewer-
kelt, die am Samstag, 30. März, mit vielen Highlights und 
Attraktionen startet. Insbesondere das Jahresthema „Tex-
til“ lässt einiges erwarten. Die dazu erstellte Sonderaus-
stellung trägt den Titel „Ein roter Faden durchs Museum: 
TEXTIL“. Und für diese benötigt das Team um den neuen 
Museumsleiter Jochen Schicht Hilfe aus der Bevölkerung.
So soll während der Sonderausstellung regelmäßig an ei-
nem historischen Webstuhl gearbeitet werden. Aus dem 
hergestellten Stoff möchten die Museumsleute ein Hemd 
anfertigen, das im Rahmen der großen Museumskirbe am 5. 
und 6. Oktober für einen guten Zweck versteigert wird. „Wir 
suchen nun noch Menschen, die Weberfahrung mitbringen 
und Lust haben, regelmäßig im Museum zu weben“, erklärt 
Jochen Schicht.
Wer vom Weben keine Ahnung hat, kann vielleicht auf eine 
andere Art und Weise die Sonderausstellung unterstützen: 
„Wir brauchen einiges an Stoff“, so Museumsmitarbeiterin 
Annalena Thürauf. Gesucht wird zum einen als Leihgabe 
historische Arbeitskleidung eines Landwirts, ein „Schaff-
Häs“, je älter, desto besser. Gerne mit Originalfotos des 
ehemaligen Besitzers bei der Arbeit.
Zum anderen freut sich das Museumsteam über Oberhem-
den aus den vergangenen hundert Jahren: „Wir möchten 
in einem Raum zu einer modischen Zeitreise des Hemds 
einladen. Und dazu braucht es natürlich Hemden aus den 
1950er-, 1960er-, 1970er-, 1980er-Jahre, Hemden, die noch 
älter sind und Hemden von heute.“ Besonders dankbar sind 
Schicht und Thürauf über besonders exotische Muster oder 
spezielles Material.
Schließlich soll ein Raum dem guten alten Teppich gewidmet 
werden: „Wir benötigen deshalb viele Teppiche in gutem Zu-
stand ganz unterschiedlicher Art. Klein oder groß, bunt oder 
einfarbig, 100 Jahre oder nur 10 Jahre alt.“
Wer von den genannten Textilien welche eine Zeit lang ent-
behren kann oder sie ganz loswerden möchte oder über We-
berfahrung verfügt, darf sich gerne beim Freilichtmuseum 
per E-Mail (gerne Fotos senden) oder telefonisch melden: 
a.thuerauf@landkreis-tuttlingen.de oder 07461 9263281
Übrigens ist das Museumsprogramm für 2024 samt Kurs- 
und Führungsangeboten jetzt online und buchbar: freilicht-
museum-neuhausen.de.

Freilichtmuseum sucht Betreiber für  
mobilen Museumskiosk
Gastronomisches Angebot an den Wochenenden soll er-
weitert werden
Neuhausen ob Eck. Am Samstag, 30. März, startet im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck die neue Saison mit vielen 
Highlights und Attraktionen. Während die Pächtersuche für 
die Museumsgaststätte Ochsen auf Hochtouren läuft, soll 
den Besuchern als gastronomisches Angebot ein mobiler 
Museumskiosk präsentiert werden. „Wir suchen jemanden, 
der mit seinem Foodtruck oder Imbisswagen an den Wo-
chenenden und möglicherweise während der Schulferien 
Hunger und Durst unserer Gäste stillt“, erklärt Museumsleiter 
Jochen Schicht. Interessenten dürfen sich gerne an ihn wen-
den: j.schicht@landkreis-tuttlingen.de oder 07461 926 3201
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Gemeindeeinrichtungen

Freiwillige Feuerwehr Gosheim

Feuerwehrübung
Die nächste Übung der Freiwilligen Feuerwehr Gosheim fin-
det statt am
Freitag, 01. März 2024 um 20:00 Uhr.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen der Aktivenab-
teilung sowie Altersabteilung wird gebeten.
Neue Gesichter, die an der Feuerwehrarbeit sowie der Ka-
meradschaft Interesse haben, sind bei uns herzlich willkom-
men.
Der Kommandant
Joachim Weber

Jurabad Gosheim

 
 
 

Erholung auf dem Heuberg!  
Freizeitbad mit Sauna, Dampfbad, 
Infrarotkabine und Kinderplanschbecken 

Jurabad Gosheim · Gehrenstraße 18 · 78559 Gosheim · Telefon 07426/9611-25 
Das Jurabadteam freut sich auf Ihren Besuch! 
GGeesscchheennkkiiddeeee::  GGuuttsscchheeiinn  ffüürr  ddaass  HHaalllleennbbaadd  uunndd//ooddeerr  SSaauunnaa  

Eintrittspreise 
Hallenbad Sauna 

Einzelkarte Erwachsener   4,50 €   9,50 € 
Einzelkarte Kinder/Jugendliche *   2,00 €   6,00 € 
10er-Karte Erwachsene 40,50 € 85,50 € 
10er-Karte Kinder/Jugendliche 18,00 € 54,00 € 

(Kinder bis 6 Jahre frei) * Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre

Öffnungszeiten 

Hallenbad Sauna 
Montag 17.00 – 20.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Männersauna 
Dienstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Mittwoch * 14.00 – 22.00 Uhr 14.00 – 17.45 Uhr  Frauensauna 

17.45 – 22.00 Uhr Gemischt 
Donnerstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Freitag  16.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Gemischt 
Samstag 13.00 – 20.00 Uhr 13.00 – 20.00 Uhr Gemischt 
Sonntag 09.00 – 13.00 Uhr geschlossen 

Jugendreferat Gosheim

Jugendhaus Gosheim in der Zinkenstraße
Jugendreferat Heuberg:
Gunther Roth,  Tel.:  0173 9840420 o.
Jamina Jauch,  Tel.: 0173 9840464
E-Mail:    oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de
JuHa-Adresse:  Zinkenstraße 15
(Stand 20.01.2023)

Offene Jugendtreffs ab 11 Jahren
MONTAGS:  14:30 Uhr – 17:00 Uhr
DIENSTAGS: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr 
     (Grundschulgruppe)
     17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
     (Offener Jugendtreff)
Hast du uns schon „geaddet“?
Instagram:  juref_heuberg
Facebook:  Jugendreferat Heuberg
Snapchat:  gunni_heuberg / JuRef Gunni

...Ach übrigens: Wir suchen für unsere Außenstellen in Wel-
lendingen und Schömberg noch FSJ'ler/innen!

Kindergärten

Evang.
Johannes-Kindergarten

Ein neuer Kaufladen
Was lange währt wird endlich gut. Dies gilt auch beim Kauf 
unseres neuen Kaufladens. Vor vielen Monaten haben wir 
diesen bestellt und nach Lieferschwierigkeiten, Falschliefe-
rungen und weiteren Verzögerungen ist er nun endlich kom-
plett angekommen und die Kinder haben ihn schon ausgie-
big eingeweiht. Wie man sich sicher vorstellen kann, ist er 
der absolute Renner momentan. Dank der Spende des Klei-
derladens konnten wir diesen anschaffen, dafür möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken.
Viele Grüße aus dem Johannes-Kindergarten!

 
Der neue Kaufladen ist endlich da Foto: Kindergarten

Schulnachrichten

Werkrealschule Heuberg

Anmeldung für die Klasse 5 im Schuljahr 2024/25
Die Anmeldungen für die weiterführenden Schulen wurden 
auf den Zeitraum vom Mittwoch, den 06.03.2024 und Don-
nerstag, den 07.03.2024, festgelegt.
Die persönliche Anmeldung der Schüler für die Klasse 5 wird 
an den Tagen
Mittwoch,  06.03.2024 von 08.00 – 12.00 Uhr und
Donnerstag,  07.03.2024 von 13.00 - 16.00 Uhr stattfinden.
Folgende Unterlagen müssen mitgebracht werden:
1.  Blatt 3 der Grundschulempfehlung (Original erforderlich)
2.   Blatt 4 der Grundschulempfehlung (Formular für die An-

meldung, Original erforderlich)
3.  Nachweis über Masernschutz (Impfpass)
4.   Für Fahrkarten: aktuelles Passfoto und Bankverbindung
Falls Sie Fragen haben können Sie sich gerne im Sekretariat 
unter der Tel.Nr.: 07426/2226 melden.
Schlossbergschule Wehingen

ALLES AUF EINEN BLICK
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Realschule Gosheim-Wehingen
Grundschüler erkunden die Realschule Gosheim-Wehin-
gen
Unter dem Motto „Auf eine erfrischende Schulzeit an der 
Realschule“ begrüßte das Kollegium der Realschule Gos-
heim-Wehingen am Tag der offenen Tür interessierte Besu-
cher. Viele Viertklässler der umliegenden Grundschulen mit 
ihren Eltern und Geschwistern, aber auch derzeitige Schü-
lerinnen und Schüler und Ehemalige nutzten die Gelegen-
heit, am Freitagnachmittag ein vielseitiges Aktionsangebot 
zu erleben.
Die Realschülerinnen und -schüler präsentierten, mit Un-
terstützung der Lehrkräfte, in den Klassenzimmern und in 
den Fachräumen die unterschiedlichen Fachbereiche. Die 
SMV begrüßte die Grundschüler und Grundschülerinnen 
und gab Laufzettel für eine Schul-Rallye aus, mit denen die 
Viertklässler die Räume und Mitmach-Aktionen erkunden 
konnten. Wer alle Stempel ergattert hatte, erhielt ein Päck-
chen prickelndes Brausepulver und einen Gutschein für eine 
Trinkflasche.
Musiklehrerin Katja Eisen zeigte, zusammen mit der Klas-
se 7c, wie erfrischend und ansteckend Body-Percussion 
sein kann. In Technik konnte man einen Easy-Line Kreisel 
herzustellen, im naturwissenschaftlichen Bereich wurde 
Brause selber gemischt, Französisch und Englisch stellten 
sich spielerisch mit Kommunikationsübungen und digitalen 
Lernprogrammen vor, in BK konnte man Glückstaschentrol-
le herstellen und so seiner Kreativität freien Lauf lassen und 
in Geographie lockten Spiele rund um Europa.
In der Sporthalle tobten sich etliche Besucher im Spiele- 
und Geräteparcours sowie der Schnitzelgrube aus.
Für die Eltern gab es Informationen zur Schule durch die 
Schulleitung. Der Elternbeirat und der Förderverein standen 
im Eingangsbereich für Gespräche und Nach-fragen zur 
Verfügung. Die Klassen 9 sorgten mit Kaffee und Kuchen in 
der Aula für die Bewirtung der Besucherinnen und Besucher 
am Tag der offenen Türe.
Das Kollegium und die Schulleitung der Realschule freute 
sich, dass die Besucher so zahlreich erschienen sind und 
für die verschiedenen Angebote großes Interesse gezeigt 
haben.

 
Beim Brausemischen haben die Schüler viel Spaß  
 Foto: S. Volk

Lisa Rottweiler von der Realschule Gosheim-Wehingen 
wird Kreissiegerin des Vorlesewettbewerbs
Am 19.02.2024 war Lisa Rottweiler aus der 6b als Schul-
siegerin des Vorlesewettbewerbs der Realschule Gosheim-
Wehingen in die Stadtbibliothek Tuttlingen zum Vorlese-
wettbewerb-Kreisentscheid Tuttlingen-Nord eingeladen. 
Begleitet wurde Lisa von ihren Eltern, zwei Freundinnen und 
ihrem stellvertretenden Klassenlehrer, Herrn Kohler. Zu Be-
ginn der Veranstaltung wurden alle Gäste und Teilnehmer 
von Belinda Woppowa, der stellvertretenden Leiterin der 
Stadtbibliothek, begrüßt. Frau Woppowa gratulierte allen 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen zum Sieg des Schulent-
scheids, erläuterte das weitere Programm und stellte die 
5-köpfige Jury vor. Die Teilnehmer/innen stellten ihr selbst 
ausgewähltes Buch vor und lasen anschließend daraus eine 

Textstelle. Lisa las aus dem Buch „Wie man 13 wird und 
überlebt“ von Pete Johnson. In dem Buch erfährt Markus 
an seinem 13. Geburtstag, dass er etwas „ganz Besonde-
res“ sei. Seine Eltern behaupten, er wäre ein Halbvampir. 
Als wäre es nicht ohnehin schwierig genug, ein ganz norma-
ler Teenager zu sein, muss sich Markus nun noch mit ganz 
anderen Herausforderungen herumschlagen. Nachdem alle 
Teilnehmer/innen aus ihrem selbstgewählten Buch vorgele-
sen hatten, schloss sich die zweite Runde an: Das Lesen 
eines unbekannten Textes. Alle Teilnehmer/innen lasen aus 
dem Buch „Schule der Meisterdiebe“ von J. J. Arcanjo, in 
dem es um den jugendlichen Taschendieb Gabriel Avery 
geht. Hier zeigten alle Teilnehmer/innen, warum sie Schul-
sieger ihrer jeweiligen Schulen wurden und meisterten auch 
die Herausforderung des unbekannten Textes. Lisa Rottwei-
ler überzeugte sowohl bei ihrem eigens gewählten Buch als 
auch bei der Fremdlektüre durch ihr sicheres Auftreten, ihre 
Interpretation verschiedener Stimmen & Charaktere sowie 
ihre hervorragende Lesetechnik und wurde deshalb von 
der Jury zur Kreissiegerin gekürt. Sie darf nun am Bezirks-
entscheid teilnehmen und dort die Realschule Gosheim-
Wehingen vertreten. Alle Teilnehmer/innen erhielten einen 
Buchpreis und eine Urkunde. Lisa bekam als Siegerin noch 
einen weiteren Preis und die Sieger-Urkunde überreicht. 
Herzlichen Glückwunsch, Lisa und viel Erfolg beim Bezirks-
entscheid!

 
 Foto: J. Kohler

Öffentliche Bücherei
Bildungszentrum
Gosheim-Wehingen informiert:
Mit George Orwell
sind wir schon beim „O“ angekommen, das bleibt ne kleine 
Sparte. 1984 und die Farm der Tiere sind wohl die heftigs-
ten seiner Bücher. Weniger schlimm sind die Flußkrebse von 
Della Owens. Spannend geht es weiter mit dem Sanatori-
um von Sarah Pearse, der bekannten Schriftstellerin Ursu-
la Poznanski oder die Whitestone Hospital Reihe von Ava 
Reed, einfach schön zu lesen.
Selbstverständlich hat die bekannte Lucia Rilley (die 7 
Schwestern) auch ihren Platz im Regal, neben Nora Roberts. 
Politisch interessant und hochaktuell ist Putins Demokratur 
von Boris Reitschuster. Auch „sowas“ findet sich in der Bü-
cherei, die dienstags von 15.30 - 18.00 Uhr geöffnet ist. Im-
mer noch in der Realschule, ganz unten im Bildungszentrum 
Gosheim-Wehingen.
Die Leiterin Veronika Catone



8 Gosheimer Nachrichten
Nummer 9

Donnerstag, 29. Februar 2024

vhs Gosheim-Wehingen

Kurserweiterung - bellicon® HEALTH!
Außenstellenleiterin: Swetlana Hettinger
Tel. dienstl. 0 74 26 / 96 12-19
Fax 0 74 26 / 96 12-20
Anmeldungen: Rathaus Gosheim,
Hauptstraße 47, 1. Stock
swetlana.hettinger@gosheim.de
oder über www.vhs-tuttlingen.de
bellicon HEALTH
GW30230
12-mal montags, ab Mo., 11.03.24
19:00-19:45 Uhr

Jurahalle, Gehrenstr. 18, Gymnastikhalle
Leitung: Jessica Selgrad
Gebühr: 46,00 €, Mitglieder: 42,00 €
bellicon HEALTH ist ein gesundheitlich orientiertes Training 
auf dem Minitrampolin. Es ist sowohl für Einsteiger/innen 
als auch für ältere Personen geeignet. Bei gesundheitlichen 
Bedenken ist eine vorherige Absprache mit der Trainerin hilf-
reich.
Während einer Schwangerschaft, bei akuter Erkrankung, bei 
Verletzungen oder Entzündungen sollte auf eine Teilnahme 
verzichtet werden. Bitte mitbringen: Sportkleidung, Stop-
persocken oder Gymnastikschläppchen, Handtuch und Ge-
tränk.

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Kirchengemeinde

"HEILIG KREUZ"

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Lemberg:
Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498  o. 0160 99821691
Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Öffnungszeiten der Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit Lemberg:
Pfarrbüro Gosheim:
Lembergstr. 2
Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen:
Steinstr. 2
Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de
Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen:
Kirchstr. 1
Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de
Öffnungszeiten:
Montag 10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 01. - 10. März 2024

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Freitag, 01. März 2024
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen
    im kath. Gemeindehaus
Sonntag, 03. März 2024 - 3. Fastensonntag
9.00 Uhr   Eucharistiefeier anschl. Männerbeten
    (Wir gedenken:
     gest. Jt Rosina u. Alfons Hermle, gest. Jt. 

Gebhard u. Hilde Hermle, Claudia Maria Weber 
u. Angehörige, Josef u. Maria Schlecht, Edith 
Schlecht, Anna Zisterer u. Angehörige

     Josef Mauch, Klaus u. Ursula Schwarzenba-
cher, Luise u. Albert Mayer, Anneliese u. Jakob 
Alber, Magnus Weber, Klothilde Zisterer u. An-
gehörige, Luzia Kunz)

18.45 Uhr  Kreuzwegandacht
Montag, 04. März 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 05. März 2024
17.30 Uhr  Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 06. März 2024
7.30 Uhr   Schülergottesdienst
Donnerstag, 07. März 2024
9.00 Uhr   Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse
     (Wir gedenken: Alois Dörr, Anton u. Magdalena 

Weber u. Angehörige, Verstorbene der Famili-
en Weber, Hermle, Reger u. Angehörige)

W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Freitag, 01. März 2024
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen
    im ev. Gemeindehaus

Sonntag, 03. März 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe
Dienstag, 05. März 2024
7.30 Uhr   Schülergottesdienst
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 06. März 2024
14.30 Uhr  Gottesdienst mit Krankensalbung
    anschl. Kaffee im Pfarrer-Hornung-Heim
Keine Abendmesse

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Freitag, 01. März 2024
18.30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen
    im Pfarrgemeindesaal
Samstag, 02. März 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 03. März 2024
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Dienstag, 05. März 2024
18.00 Uhr  Abendmesse in Delkhofen
Mittwoch, 06. März 2024
18.00 Uhr  Friedensgebet in der Pfarrkirche
Donnerstag, 07. März 2024
7.30 Uhr  Schülergottesdienst

Vorschau:
Wehingen
Sonntag, 10. März 2024
9.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Taufe
Gosheim
Samstag, 09. März 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 10. März 2024
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
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Deilingen
Sonntag, 10. März 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht

In die Ewigkeit heimgerufen:
Karl Hermle
im Alter von 91 Jahren
Magdalena Schröder
im Alter von 93 Jahren
Gott schenke den Verstorbenen die Fülle des Lebens
und Geborgenheit in seinem Frieden

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
26.02. - 03.03.  Pfr. i. R. Maurice Stephan, Telefon 1498
04.03. - 10.03.  Pfarrer Ewald Ginter, Telefon 7230
11.03. - 17.03.  Diakon Giovanni Fascia, Telefon 1498

Weltgebetstag 2024 am Freitag, 1. März, um 19 Uhr in 
unserer Kirche
Palästinensische Christinnen haben den Gottesdienst zum 
diesjährigen Weltgebetstag mit dem Thema „... durch das 
Band des Friedens ...“ gemeinsam erarbeitet. Das war lange 
vor dem Überfall auf israelische Zivilisten und den darauf 
folgenden Militäraktionen in GAZA. Es ist kein Ende abzuse-
hen und trotz vieler internationaler Bemühungen kein Friede 
in Sicht. Und trotzdem - oder gerade deshalb - beten wir 
am Weltgebetstag um Frieden zwischen Israel und Palästina 
und um Frieden in der Ukraine und weltweit.
Auch dieses Jahr hören wir Berichte von Frauen in ihren 
jeweils besonderen Situationen und mit ihren speziellen 
Sichtweisen. Wir wollen ihnen zuhören und ihre Botschaf-
ten respektieren. Vermutlich sind uns die Lebensbedingun-
gen der christlichen Palästinenserinnen fremd und wir tun 
uns schwer damit. Dennoch will das deutsche Weltgebet-
stagskomitee die Stimmen der Frauen hörbar machen, die 
von ihrem Glauben, ihrem oft schwierigen Alltag und ihrer 
Friedenssehnsucht erzählen. Nur „durch das Band des Frie-
dens“ können Hass und Feindschaft überwunden werden. 
Bitten wir Gott darum, dass es bald Frieden im Nahen Osten 
gibt; einen Frieden, der Lebensperspektiven für alle Men-
schen in der Region eröffnet.
Die Kollekte, um die wir Sie wieder bitten, kommt sorgfältig 
ausgwählten Projekten in Israel und Palästina zugute, z. B. 
der Organisation „Wings of Hope for Trauma Palestine“ (Flü-
gel der Hoffnung bei Trauma) oder der Aktion „Machsom-
Watch“ (Kontrollposten-Beobachtung) einer israelischen 
Frauenorganisation, deren Ziel es ist, Einfluss auf die proble-
matischen Situationen an den Checkpoints zwischen Israel 
und den besetzten Gebieten zu nehmen.
Wir laden Sie alle - Frauen und natürlich auch Männer- herz-
lich ein, mit uns am Freitag um 19 Uhr „… durch das Band 
des Friedens ...“ mit vielen Menschen weltweit im Gebet 
verbunden zu sein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Vorbereitungsteam

Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht
am Sonntag, 03. März um 18.45 Uhr
nach dem Kirchenkonzert

Die eucharistische Anbetung
findet am Dienstag, 05. März 2024, um 17.30 Uhr statt.
Die Betstunde wird abwechselnd mit Andachts- und Rosen-
kranzgebeten gestaltet.
Der übliche Rosenkranz fällt aus.

Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderates
am Dienstag, dem 05. März 2024 um 19.30 Uhr in Kath. 

Gemeindehaus
TAGESORDNUNG
Öffentlich
TOP 1  Begrüßung / Geistlicher Impuls
TOP 2   Protokolle der letzten Sitzungen von 07.11.2023 

/ 05.02.2024
TOP 3  Außenanlage KiGa St. Franziskus
TOP 4  Gemeindehaus - Einbau einer Dosieranlage
TOP 5  Fastenessen am 17.03.2024

TOP 6   Mithilfe Sühnegang der Männer / Christi Him-
melfahrt / Pfingstmontag

TOP 7  Anfragen / Bekanntgaben
    1. Belegung Gemeindehaus – Familienbeglei-

tung A. Weber / keb Tuttlingen
TOP 8  Bericht der Ausschüsse
TOP 9  Verschiedenes
gez. Vorsitzender gez. Gew. Vorsitzender
Pfr. Ewald Ginter Christian Slawik

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
mit Möglichkeit zum Empfang der 
Krankensalbung in der Seelsorge-
einheit Lemberg am Mittwoch, den 
06. März 2024 um 14.30 Uhr im Pfr. 
Hornung-Heim Wehingen
Die katholischen Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit 
Lemberg laden Sie, liebe Kranke und ältere Gemeindemit-
glieder, ganz herzlich zum Gottesdienst mit der Möglich-
keit zum Empfang der Krankensalbung ein.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, Tel. 1498 oder per 
E-Mail: HeiligKreuz.Gosheim@drs.de, falls Sie eine 
Fahrgelegenheit benötigen.

Sakrament der Krankensalbung – „Kraft in der Krise“
Für viele bedeutet die Krankensalbung die letzte Ausfahrt. 
Jetzt ist alles zu spät, der Kranke wird für den Tod gesalbt. 
Dabei will dieses Sakrament aufbauen und Kraft schen-
ken, um der Krankheit zu trotzen.
Jeder war schon einmal krank. Jeder kennt das Gefühl, 
aus dem Alltag herausgerissen zu werden und hilflos ab-
warten zu müssen.
Und je nachdem wie schwer die Krankheit ist, kann die-
se Zeit eine tiefe Krise bedeuten. Wir erleben dann unse-
re Schwäche, unsere Ohnmacht und unsere Endlichkeit. 
Solch eine Krankheit bedeutet immer auch eine Grenzer-
fahrung im wahrsten Sinne des Wortes: Der Mensch sieht, 
dass seine Existenz Grenzen hat. Und dass er oft alleine 
keine Chance hat, auf Hilfe angewiesen ist.
Jesus hat den Kranken diese Hilfe gegeben. Er wandte sich 
ihnen zu, tröstete und heilte sie. Und er trug seinen Aposteln 
auf, seine Mission weiterzuführen: „Heilt Kranke, weckt Tote 
auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus! Umsonst 
habt ihr empfangen, umsonst sollt ihr geben“ (Mt 10,8).
Dieser Auftrag gilt bis heute. Natürlich auch oder gera-
de für die Kirche. Dafür gibt es das Sakrament der Kran-
kensalbung. Früher wurde es oft mit der „Letzten Ölung“ 
gleichgesetzt, dabei liegt grundsätzlich der Akzent auf 
einem anderen Punkt. Die Krankensalbung soll stärken – 
physisch und psychisch. Sie soll dem Menschen helfen, 
wieder gesund zu werden. Aber mehr noch soll dieses 
Sakrament dem Kranken die Kraft geben, seine Situation 
zu tragen. Diese Kraft wird ihm durch das Sakrament und 
dank der Gnade Gottes zuteil.
Aber die Krankensalbung sagt noch mehr: Die Kirche ist 
eine lebendige Gemeinschaft. In der Salbung bekennt sie 
sich offen zu dem kranken Mitglied. Sie zeigt die Verbin-
dung in die schreckliche Krise hinein. In der Salbung steht 
die Gemeinschaft der Kirche sozusagen am Krankenbett. 
Sie guckt nicht weg, schämt sich nicht. In der schlimmen 
Krise sagt Gott: Vertrau auf mich. Und das ist für viele 
schon Trost und Kraft genug.
Die Krankensalbung ist kein Sakrament, das nur einmal 
gespendet werden darf. Es kann durchaus öfters vom 
Kranken empfangen werden. Herzliche Einladung dazu.

Helfer gesucht zum Palmen basteln

Wer Lust und Zeit hat, mit uns Palmen auf 
Palmsonntag zu basteln,
kann gerne am Donnerstag, 21. März 
2024, ab 13.00 Uhr
ins kath. Gemeindehaus kommen.
Im Voraus herzlichen Dank für die Mithilfe.
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Stillvorbereitung - kompetent stillen von Anfang an aus 
der Vortragsreihe für werdende Eltern und junge Familien
Montag, 18.03.2024, 18.30 – 20.30 Uhr, Kath. Gemein-
dehaus Gosheim, Lembergstr. 1, Beitrag 12,- Euro, 
Anmeldung: info@familienbegleitung-weber.de oder 
0160/5012776, in Kooperation mit keb Tuttlingen, nähere 
Infos www.keb-tuttlingen.de
Stillen ist die natürliche Art, ein Baby zu ernähren. Eine 
Stillvorbereitung ist wichtig, da das Stillen für Mütter eine 
sozial erlernte Fähigkeit ist. In diesem Workshop vermittelt 
die bindungsorientierte Familienbegleiterin (BFB) Astrid We-
ber Wissen über die Auswirkungen des Stillens und wie die 
Milchbildung funktioniert, führt in die Stillpraxis ein und klärt 
über Mythen und Halbwahrheiten auf.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW:  Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 107.6 
und im Kabel, App, Internetradio und Infos: 

www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
03.03.   „Von der Quelle bewegt - Haus Lebensquell und 

Wallfahrtsladen Kloster Heiligenbronn“
10.03.   „Unterwegs durch die Tuttlinger Stadtkirche mit 

der Historikerin Dr. Anne Schaich“
17.03.   „Begegnung und Bildung - 20 Jahre Männergrup-

pe Lebensbalance Rottweil“
24.03.   „Die Kar- und Osterzeit feiern, - Impulse mit der 

Referentin des Spirituellen Zentrums Kapellenkir-
che Rottweil Veronika Besenfelder“

29.03.   „Seht den Menschen – Rottweils Kreuzwege ent-
deckt“

31.03.   „Osterfreude-Osterhoffnung - im Gespräch mit 
Dekan Wolfgang Rüter-Ebel

   vom Evangelischen Kirchenbezirk Villingen“
01.04.   „Der Kunst-Raum Rottweil zu Gast in Schloss 

Glatt mit Kreisarchivar Johannes Waldschütz“
07.04.   „Uns schickt der Himmel, - die 72-Stunden-Aktion 

aktuell in der Region“
14.04.   „Herzlich willkommen, - die Stiftung St. Franzis-

kus öffnet ihre Türen“
21.04.   „Für die Menschen da, - 25 Jahre Notfallseelsorge 

im Landkreis Tuttlingen“
28.04.   „Sebastian Hirsch – Christ, Musiker, Komponist 

und mehr“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Zum Nachdenken
Erst wenn wir begreifen,
dass es kein weiterer Tag ist,
sondern ein Tag weniger,
werden wir beginnen,
die wirklich wichtigen Dinge
wertzuschätzen.

Foto: pfs

Evangelische
Kirchengemeinde Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 09/2024) 
03.03. – 09.03.2024

Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12,  
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012,
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de

Spendenkonto: IBAN: 
DE60 6435 0070 00006057 80 SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo. von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen.

Wort der Woche - Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück,

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lukas 9,62

Kinderkirchtermine für März
10.03.2024
24.03.2024
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen 
um 9:30 Uhr in der Christuskirche.

Wir freuen uns auf Euch!

Konfi-Samstag am 02. März in Wehingen
Die Konfirmanden treffen sich am Samstag, 
02. März um 09.00 Uhr im Gemeindesaal in 
Wehingen. An diesem Samstag dreht sich al-
les rund um das Thema „Konfirmation“.

Das „Kreativ-Café für Jederfrau“
Wir treffen uns wieder am 04. März um 15 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Wehingen. Und freuen uns immer 
über neue Gesichter.
Der Handarbeits- und Gesprächstreff, für alle, die gerne stri-
cken, häkeln, sticken, nähen ... und dies nicht immer nur 
allein tun wollen! Bei einer Tasse Tee oder Kaffee tauschen 
wir uns über unsere Projekte aus, sammeln Ideen, reden, 
lachen, hören Geschichten … und mehr.
Und auch wer einfach nur so dabeisein will, ist bei uns herz-
lich willkommen!
Kontakt: Ingrid Gross – Tel. 07426/8484

Weltgebetstag 2024 – Palästina …
durch das Band des Friedens
Die Frauen aus Palästina laden in die-
sem Jahr ein, gemeinsam am 1. März 
2024 den Weltgebetstag zu feiern.

In der aktuellen Situation des Landes mutet das Motto … 
durch das Band des Friedens schon sehr gegensätzlich an. 
Jedoch darf man nicht vergessen, dass die Vorbereitung für 
diesen Weltgebetstag bereits weit vor dem 7. Oktober 2023, 
also vor dem Angriff durch die Hamas, abgeschlossen war. 
Die Frauen werden ihre Geschichten erzählen, von ihrem Le-
ben im Glauben. Sicherlich hat sich seither vieles verändert, 
aber ist es deswegen unwahr geworden? Wir glauben im 
Vorbereitungs team, dass es wichtig ist, den Frauen zuzuhö-
ren und ihre Aussagen, wie und welche Rolle der Glaube in 
ihrem Leben spielt, ernst zu nehmen. Die biblischen Texte in 
der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Epheser 
4,1–7, können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen 
kann für Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung 
der Menschenrechte gebetet werden.
Am 1. März 2024 wollen Christen weltweit mit den Frauen 
des palästinensischen Komitees beten, dass von allen Sei-
ten das Menschenmögliche für die Erreichung eines gerech-
ten Friedens getan wird.
Auch wir in Wehingen feiern am Weltgebetstag einen Got-
tesdienst in ökumenischer Verbundenheit:

Freitag, 1. März um 19 Uhr im evangelischen Gemein-
desaal, Finkenweg 12

Dazu laden wir Männer, Frauen und Jugendliche herzlich 
ein! Lassen Sie uns Hoffnung verbreiten, indem wir den 
Weltgebetstag feiern, den Christinnen aus Palästina für uns 
vorbereitet haben. Im Anschluss möchten wir Sie wieder 
einladen, mit uns eine Auswahl an Köstlichkeiten des Lan-
des zu probieren.

 
 Foto: WGT
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Trossinger Tafel
In der TROSSINGER TAFEL 
können Menschen in und 
um Trossingen mit geringem 
Einkommen zu besonders 
günstigen Preisen (ca. 80 % 
unter Normalpreis) Lebens-
mittel einkaufen.
Im Pfarramt in Wehingen 
können Sie Ihre Spende 

während den Bürozeiten abgeben.
montags (09:00-12:00 Uhr) und am Donnerstagnachmit-
tag (14:00-17:00 Uhr)

Nach den Gottesdiensten können bei der Mesnerin 
Spenden abgegeben werden.

Herzliche Einladung zum Vortrag am 14. März 2024 im 
Gemeindezentrum Arche in Zimmern o.R.

 Foto: Bildung und begegnung

 
 Foto: Gemeindebrief

Taufe
Wir bieten Ihnen wieder fes-
te Taufsonntage an. Wenn 
Sie Ihr Kind gerne taufen 
lassen wollen, melden Sie 
sich auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind 
am 24. März, 21. April und 
19. Mai 2024 in der Chris-
tuskirche.

Gottesdienste
Sonntag, 03. März (Okuli)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) in Wehin-

gen, Christuskirche
    (Pfrin. D. Kommer)
Sonntag, 10. März (Lätare)
09.30 Uhr   Konfirmationsjubiläum in Wehingen, Christus-

kirche (Pfrin. D. Kommer)
    anschl. Kirchkaffee
09.30 Uhr   Kindergottesdienst in Wehingen, Beginn in der 

Kirche
Sonntag, 17. März (Judika)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche (Pfr. 

Köhrer, Rottweil)

Wochenveranstaltungen
Freitag, 01. März
19.00 Uhr   Weltgebetstag der Frauen zum Thema PALÄS-

TINA – Friede ist nötig
    in Wehingen, Gemeindesaal
Samstag, 02. März
09.00 Uhr   Konfi-Samstag zum Thema „Konfirmation“ in 

Wehingen, Gemeindesaal
Montag, 04. März
15.00 Uhr  Kreativ-Café in Wehingen, Gemeindesaal
Dienstag, 05. März
16.30 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
Mittwoch, 06. März
14.30 Uhr   Konfirmandenunterricht in Wehingen, Gemein-

desaal
Donnerstag, 07. März
10.00 Uhr   Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1 auf 

Anfrage
19.30 Uhr   Posaunenchorprobe in Wehingen, Gemeinde-

saal

Predigt zum Sonntag Reminiszere, 25.02.2024
Liebe Mitchristen!
Menschen sind auf der Flucht. Es sind viele junge und alte, 
Frauen, Männer und Kinder. Heruntergekommen sehen sie 
aus. Der lange Weg zehrt an ihren Kräften. Nur das Allernö-
tigste konnte sie mitnehmen. Jeden Tag irgendwo halbwegs 
trinkbares Wasser zu finden, ist ein großes Problem. Die 
wenigen Lebensmittelvorräte, die sie mitnehmen konnten, 
sind längst aufgebraucht. Alles, was irgendwie essbar ge-
macht werden kann, wird als Lebensmittel verwertet - ja, 
auch manches, das nicht wirklich essbar ist. Oft genug re-
belliert der Magen dagegen. „Es geht nicht mehr,“ sagen 
diese Menschen. „Wir können nicht mehr.“
Die Bibel stellt uns diese Menschen vor Augen in 4. Mose 
21,4-9. Es sind Menschen aus dem Volk Israel, die geflohen 
sind vor der brutalen Unterdrückung der Sklaverei, die sie in 
Ägypten erlebt haben. Jeden Tag leben sie von der Hand in 
den Mund. Jeden Tag denken sie, es könnte ihr letzter sein. 
Die Angst geht um: „Werden wir alle hier in der Wüste ster-
ben?“ Jeden Tag wird die Hoffnung, ein Stückchen kleiner, 
dass diese Geschichte ein gutes Ende nehmen könnte.
Menschen sind auf der Flucht, werden verschleppt und ver-
trieben, sehen keine Lebensmöglichkeit mehr an ihrem an-
gestammten Ort. Solche Menschen stehen mir vor Augen, 
auch in unserer Zeit: Verschleppte israelische Geiseln im 
Gazastreifen. Palästinenser, die vom Norden in den Süden 
des Gazastreifens geflohen und auch dort nicht in Sicherheit 
sind. Armenier, die aus ihrer Heimat Bergkarabach vertrie-
ben wurden. Menschen aus der Ukraine. Seit zwei Jahren 
tobt dort nun schon ein grausamer Krieg. Ein trauriger Jah-
restag.
Was bringt die Zukunft? Reicht das Essen? Wo bekommen 
wir sauberes Trinkwasser? Werden wir morgen überhaupt 
noch leben? So fragen diese Menschen. Lange haben sie 
durchgehalten. Aber irgendwann geht es eben nicht mehr. 
Irgendwann bleibt die Hoffnung auf der Strecke, und die 
Verzweiflung behält die Oberhand. Die Israeliten in unserem 
Bibeltext sind an diesem Punkt angekommen: „Und das 
Volk wurde verdrossen auf dem Wege und redete wider Gott 
und wider Mose: Warum habt ihr uns aus Ägypten geführt, 
dass wir sterben hier in der Wüste? Denn es ist kein Brot 
noch Wasser hier, und uns ekelt vor dieser mageren Spei-
se.“ (4. Mose 21,5)
Warum das alles? Nicht nur ihrem Anführer Mose stellen 
die Israeliten diese Frage, sondern auch Gott. Warum Gott? 
Warum dieses ganze Elend? Warum lässt du das zu? Und 
warum setzt du sogar noch eins drauf und versprichst uns, 
dass irgendwann einmal alles gut wird, dass wir ins gelobte 
Land kommen- in ein Land, wo Milch und Honig fließt? Hier 
ist kein solches Land in Sicht- nur Wüste und Verzweiflung. 
Gott- warum lässt du das zu? So fragen wir auch heute. 
Warum so viele Kriege mit so vielen unschuldigen Opfern? 
Warum so viele Menschen auf der Flucht? Warum immer 
nur noch mehr Kriegsrhetorik, noch mehr Angst, noch mehr 
Waffen?
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Und Gott? Was ist seine Antwort? „Da sandte der HERR 
feurige Schlangen unter das Volk; die bissen das Volk, dass 
viele aus Israel starben.“ (4. Mose 21,6) Eine verstörende 
Antwort ist das. Gott hilft nicht in dieser Bibelgeschichte. 
Stattdessen kommt es nur noch schlimmer. Die Israeliten 
werden von giftigen Schlangen gebissen. Tödliches Gift. 
Viele Menschen sterben daran. Hat Gott sein Volk denn 
ganz vergessen?
Mich beeindruckt, wie die Israeliten in der Geschichte auf die-
se neue Katastrophe reagieren. „Da kamen sie zu Mose und 
sprachen: Wir haben gesündigt, dass wir wider den HERRN 
und wider dich geredet haben. Bitte den HERRN, dass er die 
Schlangen von uns nehme.“ (4. Mose 21,7) Ja, Not lehrt be-
ten. Aber nicht immer. Viele werfen in der Not ihren Glauben 
über Bord. Nicht so die Israeliten. In dieser Krise besinnen 
sie sich darauf, auf wen sie wirklich angewiesen sind- auf 
Gott. Für jeden Schluck Wasser und jeden noch so mage-
ren Bissen, mit dem sie ihren Magen füllen können. Alle gu-
ten Gaben, alles was wir haben, kommt o Gott, von dir. Wir 
danken dir dafür. So heißt es in einem bekannten Tischgebet. 
Bei uns sind die Tische in der Regel reich gedeckt. Es beein-
druckt mich, wenn auch Menschen, bei denen nicht viel auf 
den Tisch kommt, dieses Gebet sprechen. Ja, alles, was wir 
haben, kommt von Gott. Nichts ist selbstverständlich. Nichts 
ist allein unser Verdienst. Wir sind angewiesen auf Gott. Men-
schen auf der Flucht spüren das in besonderer, existentieller 
Weise, wenn sie nicht wissen, wie sie am nächsten Tag ihre 
grundlegendsten menschlichen Bedürfnisse erfüllen können. 
Aber auch wir anderen kommen immer wieder in Situationen, 
wo wir dieses Angewiesensein auf Gott ganz existentiell er-
fahren: In schwerer Krankheit oder in Lebensgefahr. Wenn 
wir um das Leben eines lieben Menschen bangen. Dann sind 
wir hilflos und wissen nicht weiter. Allein bei Gott können wir 
Trost und Halt finden.
Die durch die lange Wüstenwanderung zermürbten Israe-
liten besinnen sich durch die Giftschlangen-Katastrophe 
zurück auf Gott. Jetzt kann er allein noch helfen. Nur Gott 
allein kann diese Katastrophe abwenden und die Schlan-
gen wieder verschwinden lassen. Aber wieder reagiert Gott 
in dieser Geschichte anders, als wir es erwarten und wün-
schen würden. Gott lässt die giftigen Schlangen nicht ein-
fach verschwinden. Die Katastrophe bleibt da. Menschen 
werden weiterhin von Giftschlangen gebissen.
Gott nimmt das Böse und Lebensfeindliche nicht einfach 
weg- auch nicht die Kriege, Konflikte und Katastrophen in 
unserer Zeit. Was kann uns dann aber helfen? Wo ist Gott für 
uns zu finden in der Not? „Da sprach der HERR zu Mose: Ma-
che dir eine eherne Schlange und richte sie an einer Stange 
hoch auf. Wer gebissen ist und sieht sie an, der soll leben. Da 
machte Mose eine eherne Schlange und richtete sie hoch auf. 
Und wenn jemanden eine Schlange biss, so sah er die eherne 
Schlange an und blieb leben.“ (4. Mose 21,8-9)
Gott ist zu finden. Auch in der größten Not. Und Gott hilft- 
auch wenn er die Not nicht einfach wegnimmt. So erzählt es 
uns diese Bibelgeschichte. Gott beauftragt Mose damit, eine 
eherne Schlange anzufertigen- eine Schlange aus Metall, 
aus Bronze. Diese Schlange wird so hoch oben angebracht, 
dass jeder sie sehen kann. Aber warum sollte es helfen, eine 
Metallschlange anzuschauen, wenn man gerade von einer 
Giftschlange gebissen wurde? Mir hat dazu ein Gedanke von 
der Theologin Sabine Dreßler geholfen. Sie erklärt die Heil-
wirkung der ehernen Schlange so: „Genau dem, was Angst 
macht, was lebensgefährlich verletzt hat und bis heute weh 
tut – der Biss einer Schlange – soll damit begegnet werden, 
dass die Angegriffenen sich genau ansehen, was sie erlebt 
haben. Nur in der direkten – und schmerzhaften – Auseinan-
dersetzung mit den Schlangen liegt die Chance zum Über-
leben, zum Neuanfang, zum Freiwerden. Aber um das Tier 
aus Bronze, das Heilmittel, sehen zu können, müssen die 
Gebissenen, Gebeugten und Gekrümmten, sich aufrichten 
und ihren Blick nach oben richten. Und darin kann schon 
der erste Schritt zum Heilwerden liegen. Denn ihr Aufblicken 
bedeutet ihr Am-Leben-Bleiben und eine Zukunft zu haben.“ 
Sabine Dreßler denkt dabei an traumatisierte Menschen – an 
die Armenier, die aus Bergkarabach vertrieben wurden und 
als Volk schon im Jahr 1915 einen Völkermord erlebt hatten. 

„Gewalterfahrungen werden auch durch das Nicht-Sagen-
Können, das Schweigen vererbt,“ schreibt sie im Arbeitsma-
terial der EKD für den Sonntag Reminiszere.
Ich denke, das können wir von der Geschichte mit der eher-
nen Schlange lernen: Dass wir nicht wegschauen. Dass wir 
nicht die Augen verschließen vor Elend und Krieg. Dass 
wir das Unrecht beim Namen nennen, denn nur so kann es 
überwunden werden. Was gibt uns heute die Kraft dazu, 
dies zu tun? Wir haben keine eherne Schlange, zu der wir 
aufschauen können. Aber wir haben das Kreuz, auf das wir 
schauen dürfen. Das Kreuz von Jesus Christus, der sein Le-
ben gegeben hat für uns. Das Kreuz von Golgatha ist ein 
Zeichen des Todes und steht trotzdem für das Leben. Jesus 
Christus ist das Mittel gegen den Tod- das Gegenmittel ge-
gen das Gift der Verzweiflung. Ich soll hinschauen auf das 
Kreuz und auf die Kreuze dieser Welt. So kann ich erkennen, 
dass ich zur Freiheit berufen bin. Das Kreuz ist das Zeichen 
der Liebe, das mir Orientierung gibt. Hier kann ich mich auf-
richten lassen.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer

Vereinsmitteilungen

Deutsches Rotes Kreuz
- Ortsverein Gosheim

Dienstabend
Nächster Dienstabend der DRK-Bereitschaft findet am Don-
nerstag, 29. Februar statt.
Beginn ist pünktlich um 20.00 Uhr. An diesem Abend wird 
uns unser Bereitschaftsarzt Dr. Feeß, einen Einblick in die 
Schmerztherapie geben.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
DRK-Bereitschaft Gosheim

Seniorengymnastik
Fit im Alter durch Bewegung mit unserer Seniorengym-
nastik
Etwas tun für das körperli-
che Wohlbefinden. Alle Se-
nioren, die Freude an der 
Bewegung und Musik ha-
ben, werden durch dieses 
Angebot angesprochen.
Seniorengymnastik bietet 
neben Gemeinschaft und 
guter Laune auch Gesund-
heit. Diese Aktivität fördert Herz- und Kreislaufsystem, die 
Beweglichkeit der Gelenke, Koordination und Gedächtnis-
leistung. Wer nicht mehr so beweglich ist, kann sich an ein-
fachen und langsamen Übungen erfreuen.

Die Seniorengymnastik findet immer mittwochs von
14.00 bis 15.00 Uhr im Vereinshaus, Hauptstr. 11, statt.

Interesse?
Sie sind herzlich eingeladen. Einfach vorbeikommen und 
mitmachen!
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benö-
tigen, dann erreichen Sie uns am besten unter Telefon-Nr. 
015732858388.
DRK-Ortsverein Gosheim

Heuberg aktiv e.V.

Einladung zur 21. Ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung – Vereinsauflösung
Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Mitglieder,
zur 21. Jahreshauptversammlung von „Heuberg aktiv“ e. V. 
am

 
 Foto: DRK
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Dienstag, den 19. März 2024
um 19.00 Uhr im Foyer/Saal der Schlossberghalle 

Wehingen
möchte ich Sie auf diesem Wege sehr herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Berichte des 1. Vorsitzenden
3.  Berichte des Schriftführers
4.  Berichte des Kassiers
5.  Berichte der Kassenprüfer
6.  Aussprache zu den Berichten
7.  Entlastungen
8.  Auflösung des Vereins
 a.)  Vorbemerkungen/Erläuterungen/
  Feststellung stimmberechtigter Mitglieder
 b.)  Beschlussvorlage zur Vereinsauflösung
 c.)  Abstimmung zur satzungsgemäßen Auflösung
 d.)  Auflösungsbeschluss
 e.)  Bestellung der Liquidatoren des Vereins
9.  Verschiedenes
Über Ihre Teilnahme würde ich mich sehr freuen.
gez. Dieter Volz
Vorsitzender von Heuberg aktiv e. V.

Musikverein Gosheim e.V.

Einladung zur Hockete
Wir laden alle ehemaligen Musikantinnen und Musikanten 
sowie Ausschussmitglieder diesen Freitag, 01.03., nach 
der Probe zur Hockete im Probelokal ein. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen!

Vorankündigung Kreisverbandsmusikfest 2026
Anlässlich unseres 175-jährigen Jubiläums dürfen wir vom 
8. bis 10. Mai 2026 das Kreisverbandsmusikfest des Blas-
musikkreisverbands Rottweil-Tuttlingen ausrichten.
Wir freuen uns bereits jetzt und hoffen auf reges Interesse 
und Unterstützung aus der ganzen Gemeinde, sodass wir 
gemeinsam ein grandioses Festwochenende bestreiten 
können!

Schachring Heuberg-Gosheim

Landesliga
SV Balingen I - SR Heuberg Gosheim I  6:2
Gegen den Tabellenführer aus Balingen standen wir vor ei-
ner schweren Aufgabe, doch wir hatten uns vorgenommen 
alles zu geben, um dem großen Favoriten ein Bein zu stellen.
Und zu Beginn lief es auch ganz gut, denn Matthias Narr 
konnte alle Angriffsversuche seines Kontrahenten souverän 
kontern und erreichte ein hochverdientes Remis.
Auch Dominik Steiner ließ nichts anbrennen und konnte mit 
hochpräzisem Spiel die Stellung im Gleichgewicht halten 
und ebenfalls ins Unentschieden abwickeln.
Doch jetzt zogen für uns dunkle Wolken am Horizont herauf, 
denn Stefan Fischer musste nach einem Figurenverlust die 
Waffen strecken. Jetzt riskierte Andreas Speck zu viel, denn 
sein Figurenopfer schlug nicht durch und nach seiner bitte-
ren Niederlage zog Balingen mit 3:1 davon.
Als dann auch Sava Voivodic nach starker Leistung in ei-
nem schwierigen Turmendspiel mit Minusbauer den Balin-
ger nicht mehr stoppen konnte, war die Vorentscheidung 
zugunsten unserer Gegner gefallen.
Jetzt unterlag auch noch Ottmar Stehle in einem zähen Po-
sitionskampf und wir lagen schon mit 1:5 zurück.
In einem wechselhaften Spiel mit beiderseitigen Chancen 
neigte sich die Waage am Ende ins Gleichgewicht, womit 
uns Georg Hengstler wenigstens einen weiteren halben 
Punkt einbrachte.
Im letzten Spiel kämpfte Lothar Weber verbissen, um den 

Sieg doch trotz eines Mehrbauern konnte er die dicht ge-
staffelte Verteidigung seines Mitspieles nicht durchbrechen 
und musste ebenfalls ins Remis einwilligen.
Im nächsten Spiel sollten wir unbedingt wieder punkten, um 
das Abstiegsgespenst endgültig zu verbannen.
Die Ergebnisse im Einzelnen
Matthias Narr - Volz  0,5:0,5
Dominik Steiner - Muschkowski  0,5:0,5
Andreas Speck - Geiger  0:1
Ottmar Stehle - Holderied  0:1
Lothar Weber - Bender  0,5:0,5
Georg Hengstler - Müller  0,5:0,5
Stefan Fischer - Prinz  0:1
Sava Voivodic - Hahn  0:1

Schwäbischer Albverein e.V.
- Ortsgruppe Gosheim

Einladung zur Familienwanderung am Sonntag, 03. März 
2024
Neu --- Neu --- Neu --- Neu --- Neu --- Neu --- Neu
Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis 
Mittwoch, 28. Februar 2024.

 
 Foto: KS

Einladung zum „Offenen Singen“ am Donnerstag, 07. März 
2024 um 19:30 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Gosheim
Singen macht glücklich in jedem Alter! Drum kommt und 
singt mit uns!
Hier die Liedfolge:
250  Kufsteinlied
236  Jenseits des Tales
204  Ich wandre ja so gern
328  Sehnsucht nach den Bergen
327 Schifferlied
301  Nachtigallenkanon
350  Sah ein Knab ein Röslein stehn
185  Hohe Tannen weisen die Sterne
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177  Heimatlied (Wo auf des Tales schmalem Weg)
45   Blaue Berge, grüne Täler
51   Bergvagabunden
25   Abschiedslied
Die Lieder hat uns Maria Zisterer ausgesucht. Sie freut sich 
auf viele Mitsänger und Mitsängerinnen. Auch neue Sänger 
sind herzlich willkommen!!!

Einladung zum Seniorennachmittag  
am Donnerstag, 14. März 2024
Turnusgemäß ist am 14.03.2024 die Seniorenwandergruppe 
unterwegs. Wir treffen uns um 14 Uhr am Vereinsheim Gos-
heim und fahren nach Trossingen an den REWE Parkplatz in 
der Ernst-Haller-Str. 1, schräg gegenüber der kath. Kirche. 
Ziel ist das Nudelhaus Trossingen (www.nudelhaus.com) mit 
Führung um 16 Uhr. Vorher oder nachher ist die Möglichkeit 
zum Einkauf. Die Führung kostet 5,00 €/pro Person. Vorher 
gibt es eine Führung durch Alt-Trossingen mit Anneliese 
Burgbacher, die viele bereits kennen. Nach der Führung sind 
für uns Plätze im Hotel Schoch in Trossingen reserviert. Die 
Wanderführerin Annemarie Hermle bittet um Voranmeldung 
bis Montag, 11.03.2024, 18 Uhr an hemleannemarie@gmx.
de, 0175/1132768 (auch WhatsApp) oder 07426/7499. Ger-
ne sind alle, die sich angesprochen fühlen und einen Nach-
mittag in angenehmer Atmosphäre verbringen möchten, ob 
Mitglied oder Nichtmitglied, eingeladen. Wir freuen uns auf 
euch.

Ski-Club Gosheim 1947 e.V.

Saisonabschluss nach Mellau Damüls
… 160 cm Schnee und ein schöner Skitag auf der Piste! Da-
von können wir in Gosheim aktuell leider nur träumen. Aber 
in den Alpen sieht die Schneesituation ganz anders aus … 
Lasst also eure Träume wahr werden und fahrt mit uns am 16. 
März 2024 zum Saisonabschluss nach Mellau/Damüls. Dort 
wird auch genug Zeit für ein bisschen Après-Ski sein, um die 
diesjährige Skisaison gemütlich ausklingen zu lassen.
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage (www.
scgosheim.de). Dort könnt ihr euch auch direkt anmelden, 
denn der Anmeldeschluss ist bereits der 06. März 2024!
P.S.: Auch Personen ohne Ski, die einen gemütlichen Tag im 
Schnee verbringen möchten, sind herzlich willkommen.

Sportverein Gosheim 1927 e.V.

Sportheim Öffnung
Ab dem 03.03.2024 wird unser Sportheim wieder wie ge-
wohnt geöffnet sein.

Die nächsten Spiele

Sa, 02.03.24
13:00 B-Junioren | Landesfreundschaftsspiele
SGM Gosheim/Wehingen : SGM Aldingen
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, Im 
Weiher 4, 78559 Gosheim
15:00 A-Junioren | Landesfreundschaftsspiele
SGM Gosheim/Wehingen : SV Seedorf
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, Im 
Weiher 4, 78559 Gosheim

So, 03.03.24
14:30 Herren | Kreisliga B
SGM Dürbheim/Mahlstetten : SGM Gosheim/Wehingen II
Rasenplatz, Kirchbühl, Mahlstetten, Kirchbühl, 78601 
Mahlstetten
15:00 Herren | Kreisliga A; Kreisliga
SGM Gosheim/Wehingen : FV Fatih Spor Spaichingen
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, Im 
Weiher 4, 78559 Gosheim

Do, 07.03.24
19:00 A-Junioren | Landesfreundschaftsspiele
SGM Gosheim/Wehingen : JFV Oberes Donautal
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, Im 
Weiher 4, 78559 Gosheim

Turnverein Gosheim 1893 e.V.

Jahreshauptversammlung des Turnverein Gosheim
Zur jährlichen Mitgliederversammlung des Turnvereins Gos-
heim am Donnerstag, 21. März 2024, um 19:30 Uhr im Lem-
berg-Café, sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Übungslei-
ter und Freunde des TV herzlichst eingeladen.
Die Tagesordnung ist wie folgt:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht des Schatzmeisters
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Berichte der verschiedenen Abteilungen
8.  Fragen und Stellungnahmen zu den o. g. Berichten
9.  Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Terminvorschau 2024/2025
13. Verschiedenes und Diskussionen
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Mit-
glied gestellt werden. Sie müssen spätestens 2 Wochen vor 
der Mitgliederversammlung schriftlich mit Begründung beim 
ersten Vorsitzenden eingereicht werden.
Bereits heute möchten wir uns für dein Kommen recht herz-
lich bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Alber
1. Vorsitzender des Turnverein Gosheim

Sonstiges

Anmeldung Klasse 5  
SScchhüülleerraannmmeelldduunngg  ffüürr  KKll..  55  iimm  SScchhuulljjaahhrr  2244//2255  

aann  ddeerr  GGMMSS  AAllddiinnggeenn  
TTeerrmmiinnee  

Dienstag 05.03.2024 14.00 – 16.00 Uhr   
Mittwoch 06.03.2024 14.00 – 17.30 Uhr  
Donnerstag 07.03.2024 14.00 – 17.30 Uhr  
Freitag 08.03.2024 12.00 – 13.00 Uhr  

Zur Anmeldung führen wir ein Aufnahmegespräch mit 
Ihnen und Ihrem Kind.

Bitte bringen Sie zum Anmeldegespräch folgende Un-
terlagen mit:
-   Pass des Kindes oder ein anderer Identitätsnachweis
-  Impfpass mit Masernschutzimpfung
-   Grundschulempfehlung für die weiterführende Schule 

(Blatt 3)
-   Formular zur Anmeldung an der weiterführenden Schule 

(Blatt 4)
-   Schüler*innen, die auf Schülerbeförderung angewiesen 

sind, benötigen ein Passbild.


